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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Hagenow

Termine der Sitzungen der Ausschüsse 
der Stadtvertretung Hagenow

Öffentliche Sitzungen: 

Finanzausschuss (beratender Ausschuss):
Montag, 28.01.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 109

Ausschuss für Umwelt und Energie
(beratender Ausschuss):
Montag, 28.01.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 206

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr
(beratender Ausschuss):
Dienstag, 29.01.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 109

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Handwerk, 
Gewerbe und Tourismus (beratender Ausschuss):
Donnerstag, 31.01.2019, 18:15 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 206

Nichtöffentliche Sitzungen:

Hauptausschuss:
Montag, 11.02.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 109

gez.: Wiepcke
Büro der Stadtvertretung

Bekanntmachung der Schiedsstelle
Sprechtag:	 Montag	 11.02.2019
		  Montag	 08.04.2019
		  Dienstag	 11.06.2019

Sprechzeiten:	 16.00 bis 17.00 Uhr 

Ort:		 19230 Hagenow
		  Lange Straße 28-32
		  Rathaus, 1. OG, Raum 206	

Terminanmeldungen unter Tel.:  

03883/623-126 oder 03883/623-0 

gez. Hagen
Fachbereich III, Team Ordnung und Soziales 

	 Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne	 19230 Hagenow, 07.01.2019
Kasernenkommandant	 Sieben Eichen 6
			   AllgFSprWNBw: 8672 - 4902
			   Tel.: 03883/625 - 4902
			   FAX: - 4990
			   LN: PzGrenBtl 401 - zentraler Posteingang

Sperrzeiten Februar 2019
Mo.:	 04.02.19	 07.30 – 24.00 Uhr
Di.:	 05.02.19	 07.30 – 24.00 Uhr
Mi.:	 06.02.19	 07.30 – 24.00 Uhr
Do.:	 07.02.19	 07.30 – 24.00 Uhr
Fr.:	 08.02.19	 07.30 – 12.00 Uhr
Mo.: 	 11.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Di.: 	 12.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Mi.: 	 13.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Do.: 	 14.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Mo.: 	 18.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Di.: 	 19.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Mi.: 	 20.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Do.: 	 21.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr	 Nachtschießen
Mo.: 	 25.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Di.: 	 26.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Mi.: 	 27.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr
Do.: 	 28.02.19 	 07.30 – 24.00 Uhr

Während der benannten Zeiten findet auf dem Standortübungsplatz HAGE-
NOW Schießen statt.
Bei zusätzlichen Schießen erfolgt Information durch Standortübungsplatz 
HAGENOW. 
Vorsicht! Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.
Der Standortälteste HAGENOW weist darauf hin, dass das Betreten der 
Übungsplätze HAGENOW und HELM auch außerhalb o.a. Sperrzeiten für 
Unbefugte verboten ist.
// Im Original gezeichnet // � Kremp, Oberstleutnant

Bürgersprechstunde
Die Stadtvertretervorsteherin der Stadtvertretung Hagenow, 

Frau Dr. Helga Meier, 

führt am 07. 02. 2019 in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr
im Raum 216 der Stadtverwaltung Hagenow,

Lange Straße 28–32 in 19230 Hagenow 

eine Bürgersprechstunde durch.

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hagenow können sich mit 
Fragen, Anregungen oder Problemen an die 

Stadtvertretervorsteherin wenden.

gez.: Wiepcke, Büro der Stadtvertretung
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Hagenow

Der von der Stadtvertretung der Stadt Hagenow in der Sitzung am 29.11.2018 gebilligte 
und zur Auslegung bestimmte Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 5 
der Stadt Hagenow „Wohnbebauung in Scharbow, Dorfstraße 55“, bestehend aus der 
Planzeichnung Teil (A), dem Text Teil (B) mit den örtlichen Bauvorschriften, gelegen im 
Ortsteil Scharbow und begrenzt:

-	 im Norden:	 durch einen vorhandenen Graben (Vorflut),
-	 im Osten:	durch Flächen für die Landwirtschaft, 
-	 im Süden:	durch einen unbefestigten Weg,    
-	 im Westen:	 durch die Dorfstraße.

und die zugehörige Begründung mit Umweltbericht sowie die wesentlichen bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen 

vom 12. Februar 2019 bis einschließlich 14. März 2019

in der Stadtverwaltung Hagenow, Lange Straße 28-32, Zimmer 304, Fachbereich III –Bau-
en und Umwelt während folgender Zeiten:

- dienstags bis freitags	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
- dienstags		  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- donnerstags	 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

und nach vorheriger Terminvereinbarung über diese Zeiten hinaus zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. 

Die Plangeltungsbereichsgrenzen sind dem nachstehenden Übersichtsplan zu entneh-
men.

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planun-
terlagen und die umweltbezogenen Stellungnahmen/ Unterlagen und Fachgutachten 
einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift hervorbringen. Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass auch Kinder und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit sind.

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB 
auszulegenden Unterlagen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 5 der Stadt Hagenow „Wohnbebauung in Scharbow, Dorfstraße 55“ in das Internet 
unter der Adresse: www.hagenow.de eingestellt und können dort eingesehen werden.

Folgende umweltbezogene Stellungnahmen/ Unterlagen sind verfügbar und liegen zur 
Einsichtnahme mit aus:

1.	 Umweltbericht als Bestandteil der Begründung

Die vorstehenden Unterlagen (Umweltbericht) enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen: 

-	� Schutzgut Mensch und menschliche Gesundheit: Aussagen zur Immissionssituation 
(derzeitiger Zustand/ Vorbelastung/ bau-, anlagen- und betriebsbedingte Auswirkun-
gen), Aussagen zur verkehrlichen Anbindung, Aussagen zur Ver- und Entsorgung, 
Informationen zum Regionalen Raumentwicklungsprogramm Westmecklenburg 
(RREP WM), Flächeninanspruchnahme, Aussagen zur Abfallentsorgung und zu Stör-
fallbetrieben.

-	 �Schutzgüter Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt: Flächeninanspruchnahme, 
Bestandserfassung und Bewertung der prioritären Arten und Lebensräume im Plan-
gebiet, Artenschutz und Maßnahmen zum Artenschutz, Aussagen zum vorhandenen 
Vegetationsbestand und Biotoptypen, Bewertung der Biotoptypen und der planbe-
dingten Auswirkungen, Aussagen zu Ratsvögel, Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung 
und Aussagen zu den Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen innerhalb des Plangebietes. 

-	� Natura 2000-Gebiete und Landschaftsschutzgebiete: Auswirkungen auf die Schutzge-
biete FFH-Gebiet „Sude mit Zuflüssen“ – DE 2533-301 und das SPA-Gebiet „Hageno-
wer Heide“ – DE 2533-401 sowie das SPA-Gebiet „Schaale-Schildetal mit angrenzen-
den Wäldern und Feldmark“ – DE 2531-401. 

-	� Schutzgut Boden und Fläche: Aussagen zu vorhandenen Siedlungsflächen im Plangel-
tungsbereich, Aussagen zur Flächeninanspruchnahme, Informationen zu den Bode-
neigenschaften, zum Umfang der Bodenversiegelung, zum Bodenschutz und Boden-
belastung, Maßnahmen zum Ausgleich von notwendigen Flächenversiegelungen.

-	� Schutzgut Wasser: Informationen zur Grundwasserbeschaffenheit und Grundwas-
serneubildung, Aussagen zu Grundwasserschutz, Informationen zur Lage und zum 
Schutz des Gewässers II. Ordnung, Aussagen zu Versickerung von Niederschlagswasser 
im Plangebiet, Aussagen zu Trinkwasserschutzzonen und Umgang mit wassergefähr-
denden Stoffen.

-	 �Schutzgüter Klima und Luft: Informationen zu den klimatischen Verhältnissen und 
zu bestehenden Vorbelastungen durch die vorhandene Bebauung, Aussagen zu den 
mikroklimatischen und lufthygienischen Auswirkungen der Planung, Maßnahmen 
zum Anpflanzen zur Heckenanpflanzung und die positiven Auswirkungen auf die 
Luftqualität.

-	� Schutzgut Kultur- und Sachgüter: Hinweis auf mögliche Funde von Bodendenkmalen 
im Plangebiet.

-	� Schutzgut Landschaftsbild: Aussagen zur Beschreibung und Bewertung des beste-
henden Orts- und Landschaftsbildes und zu bestehenden Vorbelastungen durch die 
bestehende Siedlungsstruktur, Maßnahmen zur Verbesserung des Landschaftsbildes, 
Aussagen zur randlichen Eingrünung des Plangebietes.

-	� Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Schutzgütern: Aussagen zur Wirkung der 
Bebauung auf die Schutzgüter Mensch, Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser und das Land-
schaftsbild, Aussagen zur Vorbelastung und Auswirkungen auf die Schutzgüter.

2.	 Umweltbezogene Stellungnahmen 

Folgende umweltbezogene Stellungnahmen von der Öffentlichkeit und den Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange aus dem Beteiligungsverfahren gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf der Satzung über den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 5 der Stadt Hagenow „Wohnbebauung in Scharbow, 
Dorfstraße 55“  liegen vor und werden mit ausgelegt:

Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 5 der Stadt Hagenow „Wohnbebauung in Scharbow, 
Dorfstraße 55“  - erneute öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Schutzgut/Belang	 Urheber	 Thematischer Bezug 
Boden, Fläche	 Landkreis Ludwigslust-	 Nachforderung eines Umwelt
		  Parchim FB 68 Natur- 	 keine grundsätzlichen Bedenken
		  und Umweltschutz	 oder Einwände, Nichtvorhandensein
		  v. 20.09.2018	 von Altlasten
		  Staatliches Amt für Land-	 Allgemeine Hinweise zum Boden-
		  wirtschaft und Umwelt 	 schutz, Verweis auf das Altlasten-
		  Westmecklenburg	 kastaster des LUNG, keine
		  v. 20.07.2018	 Inanspruchnahme landwirtschaft-
			   licher Flächen
Wasser	 Landkreis Ludwigslust-	 Grundwasserschutz wurde
		  Parchim FB 68 Natur- 	 ausreichend beachtet, keine
		  und Umweltschutz	 Bedenken zu Gewässer I. und II.
		  v. 20.09.2018	 Ordnung, Hinweise zu Abwasser-
			   beseitigung, Hinweis zur wasser-
			   rechtlichen Erlaubnis für Grundstück
	  		  Dorfstraße 55
		  Wasser- und Bodenver-	 Beachtung und Freihaltung des
		  band „Boize-Sude-	 Gewässerrandstreifen, Hinweise
		  Schaale“ v. 04.07.2018	 zur Versickerung von Niederschlags-
			   wasser
		  Abwasserzweckverband 	 Regelung der Schmutzwasser-
		  „Hagenow und Umland-	 beseitigung
		  gemeinden“ v. 20.08.2018
Pflanzen	 Landkreis Ludwigslust-	 Nachforderung eines Umwelt-
		  Parchim FB 68 Natur- 	 berichtes, Prüfung gesetzlich
		  und Umweltschutz 	 geschützter Bäume und Biotope,
		  v. 20.09.2018	 Ergänzung Ausgleichsbilanz
Tiere	 Landkreis Ludwigslust-	 Nachforderung eines Umwelt-
		  Parchim FB 68 Natur- 	 berichtes, Übernahme artenschutz-
		  und Umweltschutz	 rechtlicher Belange von Begründung 
		  v. 20.09.2018	 in Teil B (Text)
Kultur- und 	 Landkreis Ludwigslust-	 Nichtbetroffenheit und allgemeine
Sachgüter	 Parchim FD 63	 Hinweise zu Bodendenkmalen
		  Bauordnung 
		  v. 20.09.2018
Waldbelange	 Landesforst Mecklenburg-	 Nichtbetroffenheit
		  Vorpommern v. 26.07.2018
Schutzgut Mensch	 Landkreis Ludwigslust-	 Keine Einwände
		  Parchim FD 53 Gesundheit
		  v. 20.09.2018
		  Landkreis Ludwigslust-	 Einhaltung der Immissionsrichtwerte
		  Parchim FB 67 Natur- 	 für ein WA, Schutz der Nachbarschaft,
		  und Umweltschutz	 Feuerungsanlagen, Hinweise zu
		  v. 20.09.2018	 Solarmodule
		  Landkreis Ludwigslust-	 Keine Einwände
		  Parchim FB 33 Bürger-
		  service/ Straßenverkehr
		  v. 20.09.2018
		  Staatliches Amt für Land-	 Bestandsschutz Anlage Landwirt-
		  wirtschaft und Umwelt 	 schaftlicher Familienbetrieb
		  Westmecklenburg	 Rosemarie Ellwert
		  v. 20.07.2018

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 5 der Stadt Hagenow „Wohnbebauung 
in Scharbow, Dorfstraße 55“ unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Hagenow deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist.

Möller, Bürgermeister

Übersichtsplan 
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über den Wirtschaftsplan 2019 
Gemäß § 6 Abs. 2 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i. V. m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern hat die Verbands-
versammlung durch Beschluss vom 15.11.2018 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 festgestellt:

	 1.	Erfolgsplan		  TEUR
		  -	 Gesamtbetrag der Erträge		  5.819,1
		  -	 Gesamtbetrag der Aufwendungen		  5.517,9
		  -	 Jahresergebnis		  301,2

	 2.	Finanzplan
		  - 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit		  4.507,5
		  -	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit		  -3.453,0
		  -	 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit		  1.054,5

		  - 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit		  0,0
		  - 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit		  -5.928,5
		  - 	 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit		  -5.928,5

		  - 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit		  5.518,0
		  - 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit		  -457,3
		  - 	 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit		  5.042,7

		  - 	 Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds		  168,7

	 3.	Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt
		  - 	 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
	    		  Investitionsförderungsmaßnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen		  4.525,6

		  - 	 Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit		  450,8

		  - 	 Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen		  0,0

		  - 	 In der Stellenübersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitäquivalenten		  0,0

	 4.	Sonstige Angaben
		  -	 Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplänen der Vorjahre voraussichtlich
	  		  fortgeltenden Kreditermächtigungen		  0,0

		  -	 Finanzmittelbestand am Ende der Periode		  1.634,2

		  -	 Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz
	    		  zum 31.12.2017		  7.454,4
	    		  zum 31.12.2018 voraussichtlich		  7.762,9
	    		  zum 31.12.2019 voraussichtlich		  8.064,1

Der in der Zusammenstellung für das Jahr 2019 festgesetzte Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird teilweise in Höhe von 4.000.000 Euro genehmigt und im Übrigen in Höhe von 525.600 Euro versagt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 17. Dezember 2018 erteilt.

Der Wirtschaftsplan 2019 liegt an sieben Tagen nach Erscheinen dieser Amtlichen Bekanntmachung in den Diensträumen des Betriebsführers des 
Abwasserzweckverbandes Hagenow und Umlandgemeinden, der Stadtwerke Hagenow GmbH, in 19230 Hagenow, Bahnhofstraße 87, während 
der Geschäftszeiten öffentlich aus.

Hagenow, den 15. Januar 2019� gez. Quast, Verbandsvorsteher

Der Abwasserzweckverband Hagenow und Umlandgemeinden 
wird in 2019 die Reinigung und Inspektion der Abwasserkanäle im 
Hagenower Stadtgebiet durchführen. Die Reinigung der Kanäle 
mittels Hochdruckspülung erfolgt voraussichtlich 

von Januar bis Juli 2019.

Anschließend werden die Schmutzwasserkanäle mit einer fahrba-
ren Kamera inspiziert.

Bei der Hochdruck-Kanalreinigung wird ein Schlauch in die Kanali-
sation eingeführt und mit Wasserdruck durch den Kanal vorange-
trieben. Im Kanal befindliche Ablagerungen werden dadurch her-
aus gespült und aus dem Kanal entfernt. Dieser Vorgang erzeugt 
im Bereich vor der Düse einen Unterdruck und hinter der Düse 
einen Überdruck. Der entstandene Druck wird zum größten Teil 
durch den Luftaustausch in den Straßenschächten ausgeglichen. 
Der restliche Druck presst Luft in bzw. saugt Luft aus den ange-
schlossenen Hausanschlussleitungen.

Sind die sanitären Anlagen fachgerecht installiert und in einem 
ordnungsgemäßen Zustand, ist der Druckausgleich durch den Revi-
sionsschacht (Kontrollschacht auf dem Grundstück) und durch die 
Dachentlüftung gewährleistet.

Treten während einer Kanalspülung Störungen in den eigenen 
sanitären Anlagen auf, können verschiedene Gründe dafür verant-
wortlich sein. Die häufigsten Probleme sind der Austritt von Wasser 
aus sanitären Einrichtungen, Geruchsbelästigung nach einer Kanal-
spülung oder Wasseraustritt aus dem Geruchsverschluss.

Nach der Kanalspülung macht sich ein übler Geruch bemerkbar 
ln diesem Fall konnte der Unterdruck nicht vollständig ausgegli-
chen werden. Dabei wurde das Wasser des Geruchsverschlusses 
ganz oder teilweise herausgesaugt.

Handlungsempfehlung:
Lassen Sie Wasser in Waschbecken, Dusche und Badewanne laufen 
und betätigen Sie die Toilettenspülung.

Schmutzwasser ist aus sanitären Anlagen ausgetreten
Das lässt darauf schließen, dass sich die Dachentlüftung bzw. der 
Revisionsschacht in keinem ordnungsgemäßen Zustand befinden.

Handlungsempfehlung:
Lassen Sie Ihre Anlagen überprüfen.

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich an die Stadtwerke 
Hagenow GmbH, Herrn Adolf, Telefon 03883 I 61 52 710.

Amtliche Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes 
Hagenow und Umlandgemeinden

Information des Abwasserzweckverbandes Hagenow und Umlandgemeinden

Kanalspülungen und Kamerabefahrung des Abwasserkanalnetzes in
Hagenow
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Frauenaktionswoche

Am 6. März 2019 wird 
Andrea Volk anlässlich 

der Frauenaktionswoche 
mit ihrem Programm

„Feier Abend! Büro und 
Bekloppte“ im Rathaus 

zu Gast sein.

Auf äußert humorvoller Weise 
beschert Andrea Volk den 

Besuchern einen Abend von 
herzhafter Fröhlichkeit.

Der Kartenvorverkauf erfolgt 
ab den 21. Januar 2019 in der 

Bibliothek. 
Der Kartenpreis beträgt 15 EUR.

Ich freue mich auf ihren Besuch. 
H. Schweda

Gleichstellungsbeauftragte

Gelungener Start ins 
neue Jahr 

Am 12. Januar brannten in Hagenow 
Heide die ausgedienten Tannenbäu-
me. 
Viele Heider nutzten die Gelegenheit, 
ihren abgeschmückten Baum den 
Heider Feier-Fightern zu übergeben, 
um bei Glühwein und leckerer Suppe 
zuzusehen, wie ihre Bäume noch ein-
mal wohlige Wärme versprühten. Zum 
Essen nutzten viele gleichzeitig die 
Überdachung am Heidehaus, um sich 
vor dem Regen zu schützen. Auch dort 
war alles bestens vorbereitet, Bänke 
und Tische luden zum Verweilen und 
anregenden Gesprächen ein.
Das war ein guter Start in das neue 
Jahr 2019.

Regina Schlüter
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Hagenows 1. stellvertretender  
Bürgermeister Erik Hofmann  

begrüßt mit seinen Gästen das neue Jahr
Ein besonderer Höhepunkt gleich zu Beginn des Jahres ist 
der traditionelle Neujahrsempfang. Am 16. Januar 2019 
folgten über 350 Gäste der gemeinsamen Einladung der 
Stadt Hagenow und des Panzergrenadierbataillon 401 in 
die Kundenhalle der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin. Mit 
Stolz verkündete der 1. stellvertretender Bürgermeister, 
dass bereits Ende 2018 ein ausgeglichener, solider Haushalt 
beschlossen werden konnte. Damit verliert die Stadt kei-
ne Zeit und kann sich gleich von Jahresbeginn an auf die 
Umsetzung der geplanten Vorhaben konzentrieren. An der 
guten wirtschaftlichen Lage, der geringer Arbeitslosigkeit 
und den steigenden Steuereinnahmen haben besonders 
kleine und mittelständische Unternehmen, Handwerksbe-
triebe und Gewerbetreibende ihren Anteil. Ein weiterer 
wichtiger Punkt war die Auszeichnung des ersten grünen 
Gewerbegebietes in Mecklenburg-Vorpommern in der 
Steegener Chaussee. Hier handelt es sich um die lokale 
Bereitstellung der im Gewerbegebiet benötigten Energie 
aus regenerativen Quellen. Daraus sollen Impulse sowohl 
für Ansiedlungen neuer Unternehmen, als auch für die 
wirtschaftliche Stärkung der bereits vorhandenen Betrie-
be geschaffen werden. Erik Hofmann ging in seiner Rede 
auch auf die Fusion der Standesämter Stadt Hagenow & 
Amt Hagenow Land ein. Seit dem 01. Januar 2019 umfasst 
der Standesamtsbezirk Hagenow nun die 20 Gemeinden 
des Amtes Hagenow-Land und die Stadt Hagenow. Der 

Amtsausschuss und die Stadtvertretung haben mit Ihren 
Beschlüssen den Weg bereitet, Dienstleistungen im Perso-
nenstandswesen für ca. 20.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohner aus einer Hand anzubieten.
Oberstleutnant Radzko dankte in seiner Ansprache aus-
drücklich für die enge Verbundenheit und stets gute 
Zusammenarbeit zwischen den Soldaten am Standort und 
der Stadt. Für ein buntes und beschwingtes musikalisches 
Programm an diesem festlichen Abend sorgten die Mitglie-
der der Band ZZZIPP Village.
Dieser feierliche Anlass war ebenfalls ein guter Zeitpunkt 
um Menschen für besonders herausragende Leistungen 
zu würdigen. Oberstabsgefreiter Kai Krüger hat während 
einer privaten Reise entscheidende Erste Hilfe bei einem 
Kraftfahrer geleistet, der während seiner Fahrt einen 
Schlaganfall erlitten hatte. Oberstabsgefreiter Krüger 
führte selbst die Erste Hilfe durch, setzte den Notruf ab, 
koordinierte die Absicherung des Unfallortes und die Auf-
nahme des Krankenwagens und übergab den Betroffenen 
den Rettungskräften. Nur dank seines schnellen, richtigen 
und umsichtigen Handelns konnte das Leben des Mannes 
gerettet werden.
Als letzten offiziellen Punkt eröffnete Erik Hofmann das 
Buffet und der Neujahrsempfang 2019 konnte mit vielen 
Interessanten Gesprächen bis in die späten Abendstunden 
fortgesetzt werden.� Mathias Köpcke
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Besinnlicher Jahresabschluss 
für Groß und Klein

Am 15. Dezember lud der Viezer Ortsbeirat alle Mitbewohner 
zu der schon traditionellen Dorfweihnachtsfeier ins Dorfgemein-
schaftshaus ein und über fünfzig kleine und große Gäste  nah-
men diese Einladung sehr gern an.
Mit gespannter Erwartung nahmen sie an den liebevoll gedeck-
ten Tischen Platz.
Auch in diesem Jahr wollten unsere Jüngsten ihren Eltern und 
Großeltern zeigen was sie unter tatkräftiger Anleitung unserer 
bewährten Hildegard Schmedemann einstudiert hatten.
Nach der Begrüßung durch den Ortsbeiratsvorsitzenden Holger 
Fitzner ging es auch schon los und eine breitgefächerte Palet-
te von Advents- und Weihnachtslieder und Gedichten erfreute 
unsere Gäste und trugen zu einer stimmungsvollen Atmosphäre 
bei Jung und Alt bei. Mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Stil-
le Nacht, heilige Nacht“  fand dieses liebevolle  Programm sein 
Ende und es gab für die kleinen Künstler einen  kräftigen und 
herzlichen  Applaus.
Nach all den Strapazen wurde es noch einmal spannend für unse-
re Jüngsten. Der Weihnachtsmann ließ es sich nicht nehmen in 
Viez vorbeizuschauen und den Kindern eine vorweihnachtliche 
Überraschung mitzubringen.
Ein reichhaltiges Torten- und Kuchenbuffet, welches wieder 
einmal durch viele fleißige Helferinnen bereitgestellt  und von 
den zahlreichen Gästen rasch geplündert  wurde, bildete den 
Abschluss einer wiederum gelungenen Veranstaltung für unsere 
Viezer Bürger und ihre Gäste.
Dank gilt dafür wieder allen fleißigen ehrenamtlichen Helfern, 
insbesondere unseren fleißigen Bienen Renate Schröder und 
Sabine Homberger, welche durch ihr großes Engagement  den 
Erfolg einer solchen Veranstaltung erst  ermöglichen. 
Ebenso möchte sich der Ortsbeirat an dieser Stelle noch einmal  
bei allen seinen Unterstützern, Sponsoren und Helfern für die 
geleistete Hilfe und Unterstützung  in diesem Jahr bedanken. 
Dank gilt auch der Stadtverwaltung Hagenow und dem Stadt-

Seit Sommer 2018 treffen sich regelmäßig Menschen von 13 
bis 80 Jahren zum gemeinsamen Töpfern, Malen und Basteln. 
In den gemütlichen Räumlichkeiten bietet das „Atelier Marti-
na Kriedel“ die Freizeitbeschäftigung für jedermann. Jeden 1. 
und 3. Freitag im Monat, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr wird hier 
eifrig „gewerkelt“.
Ob Herbstkränze basteln, Malen nach Musik, Lichthäuschen 
und Neujahrstassen töpfern (im hauseigenen Töpferofen) 
oder Spardosen aus Pappmaschee gestalten. Ohne Vorkennt-
nisse können sich hier Interessierte kreativ betätigen. Frau 
Martina Kriedel, die Leiterin und Gründerin der Gruppe, freut 

bauhof für eine verantwortungsbewusste und effektive Zusam-
menarbeit. 
Die besinnliche Dorfweihnachtsfeier war der Abschluss eines 
wieder einmal  ereignisreichen Jahres in unserem Dorf.  Auch 
das  neue Jahr bringt wieder viel Neues, aber auch Bewährtes, 
zahlreiche Veranstaltungen wurden geplant und terminiert, zu 
welchen der Ortsbeirat schon heute ganz herzlich einlädt. 
Der Ortsbeirat wünscht allen Viezerinnen und Viezern ein ruhi-
ges und besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr und für 2019 Erfolg und  Gesundheit. 

Holger Fitzner, Ortsbeiratsvorsitzender

Fotos: privat H. Fitzner

Kreativgruppe in Zapel
sich über die rege Beteiligung und das nette Miteinander. Sie 
ist seit vielen Jahren freischaffende Künstlerin hier in MV und 
ist sogar für den Ludwig Reinhard Kulturpreis nominiert wor-
den.
„Das Faszinierende an der Gruppe ist, dass sich Jung und Alt, 
Männlein wie Weiblein gefunden haben, um gemeinsam aktiv 
zu werden. Wir verstehen uns alle sehr gut. „schwärmt sie.
Am Anfang jeder Gruppenstunde ist erst einmal das gemein-
same Kaffeetrinken wichtig, um in lockerer Atmosphäre zu 
plaudern. Dies erfolgt in der neu gegründeten „Kunststube“, 
einer kleinen ehemaligen Wohnung, die nun als Treffpunkt 
dient. Hier werden auch die Geburtstage der Teilnehmer, 
sowie Weihnachten gefeiert. Sie erinnert ein bisschen an ein 
Museum mit den alten Stühlen und Dingen aus vergangenen 
Zeiten. Dort und im nebenan liegenden Atelier wird dann 
auch im Zeitraum 8.-10. Juni die 2. Ausstellung der Gruppe 
sein. Aber zuvor, im März 2019 werden die Teilnehmer der 
Gruppe erst einmal ihre Werke im Landratsamt Ludwigslust 
präsentieren. 
Demnächst möchte Frau Kriedel noch eine weitere Kreati-
vgruppe gründen. Wer noch mitmachen möchte, kann sich 
gerne bei Frau Kriedel melden. (Der Unkostenbeitrag beträgt 
40,00 EUR im Monat). 
Martina Kriedel, E-Mail: martinakriedel@web.de, Telefon: 
03883/641771, www.das-atelier-kriedel.de
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Hagenower Kaleidoskop
KartenvorverkaufHAGENOW-INFORMATION

Lange Str. 79, 19230 Hagenow, Telefon/FAX: 03883 729096

VERANSTALTUNGSTIPPS  
DER HAGENOW-INFORMATION
26.01.19	� Pittiplatsch und seine Freunde –  

Neues Programm!		
16:00 Uhr	 Ort: Hagenow, „Mecki“	

03.02.19	 Dallahan – Celtic Folk & Scottish Soul
18:00 Uhr	 Ort:	Hagenow, Alte Synagoge   

06.02.19  	 Bauer Korl`s Musikantendeel
18:00 Uhr	 Ort: Hagenow, Sparkasse

11.02.19     	„Watt gifft datt Nies?“
19:00 Uhr	 Ort: Hagenow, Rathausplatz

22.02.19	� Windros Winterfolk Festival –  
Rund um das MARE FRISICUM

20:00 Uhr	 Ort: Hagenow, Alte Synagoge

24.02.19	 Karneval der Tiere
17.00 Uhr	 Ort: Hagenow, Rathaussaal

06.03.19	 Andrea Volk, Frauentagsveranstaltung
19:30 Uhr	 Ort: Hagenow, Rathaussaal 

Tickets für die Veranstaltungen
erhalten Sie in der Hagenow-Information

Ausstellungen

Dauerausstellung „Spuren jüdischen Lebens
in Hagenow und Westmecklenburg“
Ort: Hagenow, „Hanna-Meinungen-Haus“  

(bei der Synagoge)“

ab 10.02.19
Neujahrsgrafiken aus fünf Jahrzenten

von Georg Meyer-Rienecker
Ort: Hagenow, Alte Synagoge 

Öffnungszeiten 

Dienstag und Donnerstag
9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag 14:00 bis 17:00 Uhr

Schwerin Sport- und Kongresshalle
31.01.19, 16:30	 YAKARY Musical 2
06.02.19, 17:00	 Bibi & Tina – Das Konzert
08.02.19, 20:00	 Doris Day – Day by Day
16.02.19, 19:30	 Hansi Hinterseer, Stefanie Hertel u.a.
19.02.19, 20:00	 Max Giesinger
24.02.19, 19:00	 Die Nacht der Musicals
28.02.19, 20:00	 Ilka Bessin – Abgeschminkt Tour 2018
02.03.19, 20:00	G OLIATH`s Ü30 Party
14.03.19, 20:00	L UKE Mockridge – Wilcome to Luckyland
19.03.19, 19:00	� The Harlem Globetrotters –  

The World Tour 2019
26.03.19, 19:30	� Das große Schlagerfest –  

Die Party des Jahres 2019
30.03.19, 20:00	 BEAT IT!  Das Musical über den King of Pop
31.03.19, 15:00	 Das Dschungelbuch
12:04.19, 20:00	 Massachusetts – Bee Gees Musical
11.05.19, 20:00	 DJ BOBO: KaleidoLuna-Tour 2019
22.05.19, 20:00	 David Garrett: Greatest Hits – Live 2019
13.12.19, 19:30	 The Kelly Family – 25 Years Over the Hump
25.01.20, 19:30	 Kastelruther Spatzen – Live 2020
26.03.20, 20:00	 Andrea Berg: Live 2020 Arena Tour

Schwerin Das Capitol
25.01.19, 20:00	 Jung sterben ist auch keine Lösung:
02.02.19, 20:00	 Schweriner Humorpalast
03.02.19, 16:00	 Inka Bause 
16.02.19, 20:00	 Täuschungsmanöver – Die Travestieshow
24.02.19, 19:00	 Alain Frei – „Mach dich frei“
08.03.19, 18:00	 Moving Shadows
09.03.19, 20:00	 Die Unfassbaren
13.03.19, 20:00	 Der Postillon – Live
16.03.19, 20:00	 Matze Knop
13.04.19, 16:00	 Jan und Henry
16.05.19, 20:00	 Jochen Malmsheimer – Dogensuppe Herzogin
06.09.19, 20:00	 Markus Krebs – „pass auf…kennste den?!“
20.09.19, 20:00	 Hazel Brugger – Tropical
27.09.19, 20:00	� Rüdiger Hoffmann –  

„Alles Mega – Gut ist nicht gut genug“
04.10.19, 20:00	 Sebastian Pufpaff – Wir machen
12.10.19, 20:00	 Emmi & Willnowsky Tour 2019
18.10.19, 20:00	� Eure Mütter –  

Das fette Stück fliegt wie ´ne Eins
25.10.19, 20:00	� Horst Evers – Früher war ich älter –  

Neues Programm

Schwerin Schelfkirche
25.01.18, 19:30	 Die Himmlische Nacht der Tenöre 
15.02.19, 20:00	� Rev. Gregory M. Kelly  

& The Best of Harlem Gospel
09.03.19, 20:00	 CITI: Candlelight Tour
06.11.19, 19:30	 Paul Potts – Winterträume 2019

Ludwigslust Stadthalle
08.02.19, 16:00	� Sigrid & Marina präsentieren: Heimatge-

fühle 2019
14.03.19, 20.00	 Irina Titova –Queen of Sand
16.03.19, 20:00	 City: Candlelight Tour
23.03.19, 20:00	 Emmi & Willnowsky Tour 2019
12.10.19, 16:00	 30 Jahre Gaby Albrecht

Wittenburg Alpincenter
02.02.19  21:00	 Shnowbeat 2019

NEU! Gutscheine für Veranstaltungen

sowie KIO-Rundflüge 

und Ballonfahrten 

sind ebenfalls in der 

Hagenow-Information 

erhältlich!
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Hagenower Kaleidoskop
Herzliche Glückwünsche und alles Gute zum Geburtstag!

Die Stadt Hagenow gratuliert allen Altersjubilaren:

Frau	 Annelore Niederhoff� zum 75.
Frau	 Annetta Icker� zum 75.
Frau	 Rita Jenke� zum 75.
Herrn	 Gerhard Mertens� zum 75.
Frau	 Gerlinde Hübner� zum 75.
Herrn	 Siegmund Bahn	�  zum 70.
Frau	 Vera Sladkevic	�  zum 70.
Herrn	 Peter Pfeil	�  zum 70.
Frau	 Karin Fichtenbauer	� zum 70.
Frau	 Rosemarie Kühn	�  zum 70.
Herrn	 Günter Lüders	�  zum 70.
Frau	 Elke Aglaster	�  zum 70.
Frau	 Erika Möller	� zum 70.
Frau	 Hannelore Eske	�  zum 70.
Frau	 Marianne Wollinski	� zum 70.
Herrn	 Peter Müller	� zum 70.

Frau	 Anneliese Bergmann� zum 90.
Frau 	 Herta Flachsmeier � zum 90.
Herrn	 Siegfried Thierfeldt� zum 85.
Frau	 Gisela Schmedemann� zum 85.
Herrn	 Hans Bölckow	�  zum 85.
Frau	 Hannelore Risch	�  zum 85.
Frau	 Helga Reincke	�  zum 85.
Frau	 Albina Leidner	�  zum 85.
Frau	 Waltraud Jasper	�  zum 80.
Frau	 Isolde	 Neßmann	�  zum 80.
Herrn	 Kurt Behling	� zum 80.
Frau	 Lotte	Henning	�  zum 80.
Herrn	 Leonhard Oertel� zum 80.
Frau	 Hella	 Kamiz	� zum 80.
Herrn	 Eduard Plittnik	�  zum 80.
Frau	 Hilde	Meinke	�  zum 80.
Frau	 Waldtraud Boldt	�  zum 80.
Frau	 Ingeborg Tamm	�  zum 80.
Herrn	 Jürgen Schwarz	�  zum 80.
Herrn	 Kurt Knüppel	�  zum 80.
Frau	 Gerta	Augustat	�  zum 80.
Herrn	 Wolfgang Strunk	�  zum 75.
Herrn	 Albert Schwab	�  zum 75.
Frau	 Doris	Schomann	�  zum 75.
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Am Sonntag, den 3. Februar 2019 spielen Dallahan um 18.00 
Uhr (!) in der Alten Synagoge. Ein Konzert mit diesem Quintett 
ist wie eine Reise von der grünen Insel und den Highlands bis 
auf den Balkan und nach Transsylvanien. Die Jungs stammen 
aus Irland, Schottland und Ungarn. Halsbrecherische Virtuo-
sität, berührende Balladen und unbändiger Rhythmus sowie 
Einflüsse aus Jazz, Funk und Pop machen sie zu einem der 
spannendsten Ensembles dieser Zeit.
2013 gründeten Sänger und Gitarrist Jack Badcock aus dem 
irischen County Kilkenny und Banjospieler Ciarán Ryan aus 
der schottischen Region Angus in Edinburghs weltberühmtem 
Sandy Bells Pub die Band Dallahan. Bei einer ihrer Sessions tra-
fen sie auf den ungarischen Violinisten Jani Lang. So entstand 
der Kern des Ensembles, das mit Andrew Waite am Akkordeon 
und Bev Morris am Kontrabass komplettiert wurde.  
Das neue, mittlerweile dritte Album „Smallworld“ der fünf 
Musiker widmet sich einer breiten thematischen Spannweite 
vom klassischen Thema der unerwiderten Liebe bis zu poli-
tischen Themen wie Hunger und soziale Ungleichheit. Musi-
kalisch breit gefächert zeigen sich die Instrumentals: Neben 
irischen Traditionals und Roma-Melodien stehen einige selbst 
geschriebene Stücke. Dallahan wurde schon als „world music 
festival in one group“ beschrieben – ein treffender Hinweis 
auf die wunderbar offene und enorm abwechslungsreiche 
Herangehensweise des Ensembles. Dallahan haben sich auf 
Tourneen in Europa und von Nordamerika bis Kathmandu den 
Ruf einer fantastischen Liveband erspielt.
Karten gibt es im Vorverkauf in der Hagenow-Information, 
Lange Straße 79, 19230 Hagenow, 03883/729096, e-mail: ha-

Dallahan: Europäischer 
Folk der Extraklasse

Sonderausstellung:  
p.f. 2019 Neujahrsgrafiken 
aus fünf Jahrzehnten

Dallahan stammen aus Irland, Schottland und Ungarn
 (Foto: Sam Hurt)

genow-info@hagenow.de. Vorbestellte und per Überweisung 
bezahlte Karten können ab 17.00 Uhr an der Abendkasse ab-
geholt werden.

Passend zum Jahreswechsel eröffnet am Sonntag, den 10. Fe-
bruar 2019 um 15.00 Uhr eine neue Sonderausstellung in der 
Alten Synagoge. Georg Meyer-Rienecker, ehemaliger Lehrer, 
Kunsterzieher und Schulleiter in Wittenburg, präsentiert Neu-
jahrsgrafiken, die in den letzten fünf Jahrzehnten entstanden 
sind. 
Neujahrsgrafiken erfreuen sich vor allem in Künstlerkrei-
sen großer Beliebtheit. Diese gezeichneten oder gedruckten 
Glückwünsche zum neuen Jahr bedienen sich vielfach der aus 
dem Französischen stammenden Abkürzung „p.f.“ für „pour 
féliciter“ plus Jahreszahl. Die Arbeiten zeigen dem Anlass ge-
mäß oft heitere, Glück verheißende Motive. Die Neujahrsgra-
fiken Georg Meyer-Rieneckers sind zumeist Linolschnitte, nach 
der Wende häufiger Zeichnungen und Kollagen. Sie beziehen 
sich meist auf persönliche Erlebnisse oder begleiten aktuelle 
politische Ereignisse der Zeit. Damit geben sie geistige Anstö-
ße und zwingen den Adressaten zum Nachdenken. Oft streifte 
Meyer-Rienecker in der DDR politisch riskante Themen, wobei 
es ihm gelang, seine Aussagen unter Einbeziehung mythologi-
scher Motive oder gleichnishafte Bildlösungen zu verfremden.
Die Ausstellung ist vom 10. Februar bis zum 17. März 2019 je-
weils Dienstag und Donnerstag 9–12 Uhr und 14–17 Uhr sowie 
Sonntag 14–17 Uhr in der Alten Synagoge in der Hagenstraße 
48 zu sehen. Der Eintritt ist zur Vernissage frei.
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Neues aus der Stadtbibliothek Hagenow

In der Vorweihnachtszeit soll sich die Ninten-
do Switch Konsole wieder wie geschnitten Brot 
verkauft haben. Da werden wohl unter dem 
Weihnachtsbaum auch ein, zwei Spiele gelegen 
haben. Aber wenn die Spiele durchgespielt sind, 
was tun? Die Preise für die Spiele sind mit durch-
schnittlich 50.- € ja nicht gerade billig.
Kein Problem, in der Stadtbibliothek Hagenow 
gibt es inzwischen eine wachsende Auswahl an 
Switch-Spielen: Mario-Spiele wie  Mariokart8 
deluxe (das beliebte Rennspiel, das vor allem 
im Mehrspielermodus 
viel Spaß bereitet),  
Lego-Spiele wie z.B. 
Lego World (eine 
Mischung aus Lego 
und Minecraft) oder 
Lego – Die Unglaubli-
chen, in dem Legostei-
ne gesammelt werden, 
um weitere Figuren 
freizuspielen oder auch 
Klassiker wie der Land-
wirtschafts-Simulator. 
Nicht fehlen dürfen 
natürlich in unserem 
Bestand die Hits des letzten Herbsts: Pokémon – 
Let’s go Pikachu! bzw. Pokémon – Let’s go Evoli! 
Neben Mario gehören die Pokémons ganz klar 
zu den wichtigsten Spieleserien bei Nintendo. 
Bereits zu Zeiten des legendären Game Boys vor 
20 Jahren eroberten diese niedlichen Figuren die 
Konsolenwelt. Die neuen Pokémon-Switch-Spiele 
schlagen – wie der Titel schon verrät – einen Bogen 
zu dem Smartphone-Spiel Pokémon Go, das vor 
zwei Jahren einen wahren Hype auslöste. Ein 

Spiel, das erst rich-
tig spannend wird, 
wenn man es gemeinsam spielt, ist Overcooked 2: 
Zunächst ein putzig anmutendes Kochspiel stei-
gert sich das Tempo und der Schwierigkeitsgrad 
und gleichzeitig der Lärmpegel, wenn ihr euch 
gegenseitig warnt, Befehle zuruft und versucht, 
Katastrophen zu verhindern. Wer in eine wun-
dersame Fantasiewelt eintauchen möchte, soll-
te zu Xenoblade Chronicles 2 greifen: Die Welt 
Alrest liegt in einem unendlichen Wolkenmeer. 

Ihre Bewohner leben auf 
Luftschiffen oder den 
Rücken von riesigen Tita-
nen. Der junge Bergungs-
taucher Rex wird für eine 
Mission angeheuert, um 
die junge Frau Pyra aus 
dem Wolkenmeer zu 
holen, die auf dessen 
Grund im Tiefschlaf liegt. 
Dabei verbinden sich ver-
sehentlich ihrer beider 
Seelen miteinander und 
so begleitet Rex sie auf 
ihrer Reise zum sagenhaf-

ten Elysium ...
Unsere Auswahl an Nintendo Switch-Spielen bie-
tet für jeden etwas und garantiert langen Spie-
lespaß. 
Übrigens wer noch keine eigene Switch-Konsole 
besitzt, kann gerne während der Öffnungszeiten 
in die Stadtbibliothek kommen und an unserer 
Konsole zocken.

Bis bald
Eure Stadtbibliothek Hagenow

PS: Unsere nächsten Veranstaltungstermine in Kürze:

26. Januar	 15.00 bis 16.00 Uhr	 Lesestart-Vorlesestunde ‚Lieselotte lauert‘
			   für alle Kinder ab 3 Jahren und ihre Eltern 
			   Voranmeldung erbeten!

9. Februar	 von 10.00 bis 16.00 Uhr	 Großer Bücherflohmarkt 

22. Februar	 19.00 Uhr	 Lesung mit Elke Ferner aus ihrem neuen 
			   Buch ‚In weißer Nacht der schwarze Tag‘
			   Eintritt: 2,50 EUR
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Gottesdienste
der Katholischen Kirche Hagenow

im Januar
	 Hagenow	  sonnabends	 18:00 Uhr
	 Lübtheen 	  sonntags	 09:00 Uhr

im Februar
	 Hagenow	  sonntags	 09:00 Uhr
	 Lübtheen 	  sonnabends	 18:00 Uhr

Abfuhrtermine Januar / Februar 2019

Sorgen auch Sie für Sauberkeit in unserer Stadt! Stellen Sie 
die gelben Säcke erst am Morgen des Abfuhrtages bereit!

Ort	    Altpapier		  Gelber Sack 
                       	 (4-wöchentlich)		  (ungerade KW)

Di.	 19.02.2019	 Di. 	 29.01. /12.02.2019
Di.	 19.02.2019	 Di. 	 29.01. /12.02.2019
Mo. 	28.01.2019	 Do. 	 24.01. /07.02.2019
Mo. 	28.01.2019	 Fr. 	 25.01. /08.02.2019
Mo. 	28.01.2019	 Fr. 	 25.01. /08.02.2019
Do. 	 24.01.2019	 Fr. 	 01.02. /15.02.2019
Do. 	 24.01.2019 	 Do. 	 31.01. /14.02.2019
Mo. 	28.01.2019	 Fr. 	 25.01. /08.02.2019

Stadt Hagenow

Hagenow Land 

Hagenow Heide

Granzin

Scharbow

Sudenhof

Viez

Zapel

7
Ihr Haus ist zu verkaufen?

Wir suchen EFH, Doppel-, Reihen-, Bauern- und MFH im
Landkreis LWL, NWM sowie Schwerin und Umland für 
vorgemerkte Kunden. Bitte alles anbieten! Hilfe beim 
Energieausweis. Abwicklung für Verkäufer kostenlos! 

Schlee Immobilien · Lange Str. 96 · Hagenow
03883  72 81 01  Anruf jederzeit! Auch an Wochenenden! 
w w w . s c h l e e - i m m o b i l i e n . d e

Gottesdienste 
der Evangelischen Kirche Hagenow 

sonntags 10.00 Uhr

Steinmetz BRANDT
Grabmale aus HAGENOW

Wolfgang Brandt, Steinmetzmeister
Hagenow - Schweriner Straße 12

▪ Grabmale & Felsen
▪ Liegesteine & Platten
▪ Urnenanlagen & Unikate
▪ Einfassungen & Bronzen 
▪ Beschriftungen

Tel. 03883 723061  ·  www.steinmetz-brandt.de

Die Sockenkinder Neu Kalliß
Im Dezember 2018 stellte der Jugendclub Neu Kalliß 
und das Atelier Martina Kriedel ihr selbst erarbeite-
tes Puppentheaterstück im Gemeinderaum in Neu 
Kalliß vor.
Das Projekt wurde vom Landkreis LUP gefördert.
In einigen Wochen hatten die Kinder mit der frei-
schaffenden Künstlerin Martina Kriedel aus Zapel/ 
Hagenow zusammen die alte Sage „Findenwiruns-
hier“ erarbeitet.
In der Sage geht es um 2 Brüder die sich nach langen 
Jahren in der Fremde, in der Mühle Kaliß wieder 
gefunden haben.
Fleißig bauten die Kinder eine Mühle aus Pappe. 
Dabei hatten sie die originale Mühle in Kalliß als 
Modell. Denn dort soll sich alles abgespielt haben.
Die Kinder bastelten voller Elan ihre „Sockenkinder“ 
aus alten Socken, Seifenputzern, Wolle, Wackelau-
gen und anderen Materialien. Das Theater wurde 
aus Kartons und Pappen mit viel Fantasie zusam-
mengebaut und dann farbig bemalt. Den Vorhang 
des Theaters nähte eine Mutti, den Himmel gestal-
teten die Kinder aus Watte.
Danach ging es an die Verteilung der Rollen und 
das Proben. Es gab den Müller, die 2 Brüder, die 
Kinder und die Müllerstochter. Frau Karin Koch, die 
Leiterin des Jugendclubs, übernahm die Rolle des 
Geschichtenerzählers. 
Am 20.12.2018 kam der große Tag der Aufführung 
und alle Kinder haben toll mitgemacht.
Die vielen Zuschauer belohnten sie mit reichlich 
Applaus. 
Herzlichen Dank an  die Kinder vom Jugendclub, 
Frau Karin Koch, dem Bürgermeister und dem Land-
kreis LUP für die Unterstützung!
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